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11 ..   VVOO LLLLVVEERRSS AA MM MM LLUU NN GG  II MM   SS EEPPTT EEMM BBEERR  

 

19 Teilnehmer/-innen 

 

Tagesordnung:  

1. Gruppenraum 

2. Geo-Caching 

3. Freitags-Schließung 

4. Lynar-Cup 

5. Bälle 

 

Zu 1: Die Bedingungen für die Nutzung des Gruppenraumes wurden erklärt.  

Zutritt haben Jugendliche ab 15 Jahren und im Beisein eines ăRaum-

Verantwortlichenò (siehe Liste). 

 

Zu 2: Der Geo-Caching Ausflug fällt wegen zu geringer Teilnehmerzahl aus. 

 

Zu 3: Am Freitag, den 7.9.2012 findet ein Grill -Fest statt. Ansonsten bleibt die 

Einrichtung geschlossen. 

 

Zu 4: Der letzte Turniertag des diesjährigen Lynar-Cups findet am Freitag, den 

14.9.2012 statt. 

 

Zu 5: Da ein neuer Ball geklaut wurde, werden vorerst keine Bälle mehr ausgeliehen. 

Bälle, die auf dem Dach landen, werden nicht heruntergeholt, da eine zu hohe 

Unfallgefahr besteht. Die Anbringung eines Ballnetzes über dem Fußballplatz wurde 

vom Grünflächenamt verboten.  
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22 ..   TT HH EEAA TT EERRFFEESS TT   AA MM   11 33 .. 00 66 .. 22 00 11 22   „„PPAA RRII SS -- FFRRAA NN KKRREEII CCHH ““  

 

Alle Jungen und Mädchen der Theater-AG haben sich im 

Garten zum Essen getroffen. Dort gab es Crêpes zu Essen.  

In der AG üben wir gerade ein Stück, in dem wir auf 

Klassenfahrt in Paris sind. Dort gibt es eine Szene, in der 

wir Crêpes essen. Deshalb waren wir auf dem Hof, haben 

diese Szene gespielt und sie auf Video aufgenommen. Es 

wurde französische Musik gespielt und wir haben dazu 

getanzt. 

Wir haben Postkarten an unsere Eltern geschrieben, in 

denen wir gesagt haben, wie schön es in Paris ist. Diese 

Karten wurden eingesammelt. Bestimmt ist das ein Teil unserer Aufführungen. 

Die Crêpes waren mit Eis gefüllt und nachdem das Video fertig war, haben wir das Eis 

so gegessen.  

Es hat uns sehr viel Spaß und wir freuen uns schon auf die Aufführungen. 

Im 27. November  wird es wieder drei Aufführungen in der Lynar geben, zwei vor 

Schulklassen und eine am Nachmittag für Familie, Freunde und alle Kiezbewohner. 

 

Bericht von Mustafa und Malika 
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33 ..   EEMM -- TT II PPPP-- LLII SSTT EE  

 

Siegerin Jamila:  

 

LZ: Herzlichen Glückwunsch zum Sieg. Woher wusstest du denn so oft, wer 

gewinnen wird? Hast du so viel Ahnung vom Fußball?  

Jamila: Ich habe keine vom Fußball. Das erste Spiel, das ich komplett gesehen 

habe, war I talien ge gen Deutschland in Italien auf Italienisch . Ich hatte nur 

pures Glück und habe gut geraten, je nach Sympathie für ein Land.  

LZ: Und das hast du die ganzen Tipp -Profis einfach abgehängt. Was sagst du 

dazu? 

Jamila: Ich war sehr stolz, dass ich besse r als Hucky und Rafael, die Jungs war, 

obwohl sie regelmäßig Fußball gucken bzw. spielen. Das war bestimmt eine 

große Überraschung für die Jungs.  

LZ: Gewonnen hast du einen Fußball, mit der Unterschrift von Jerôme Boateng. 

Was machst du nun damit?  

Jamila:  Ich stelle ihn zu meinen Fotos und Autogrammen von Stars und 

Sternchen auf meinem Regal!  
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44 ..   SS OO MM MM EERRFFEERRII EENN   22 00 11 22   

 

 

 

Jamila: Am ersten Tag der Ferien waren wir mit der Lynar im Tropical Island. Das war 
wunderschön. Am nächsten Tag sind Gina, Daileen und ich ins Feriencamp nach Italien gefahren. 
In Italien hatten wir über 30 Grad im Schatten und ich lag die ganze Zeit in der Sonne und fand 
es schön. Das Mittelmeer war sehr warm. Am Anfang dachte ich, ich steh in Pipi. Wir waren 
fast jeden Tag am Strand, haben Volleyball gespielt, eine Fahrradtour gemacht, Tabu gespielt 
und waren zweimal in Venedig, wo es gar nicht so schön war, wie alle immer sagen. Eine Woche 
war ich dann noch in Eberswalde. Meine Ferien waren wunderschön! 
 
 
Mehmet: In den ersten paar Wochen war mir sehr langweilig. Aber auf einmal hatten ich und 
meine Freunde die Idee, dass wir schwimmen gehen wollten. Es war sehr schön, wir sind von 
Anfang bis Ende geblieben. Und dann hatten wir sehr viel Spaß gehabt wir sind  3 Wochen 
immer schwimm gegangen, es war bombastisch, wir werden es nächstes  Jahr wieder machen.  
Mein Cousin und ich hatten sehr viel Spaß in den Sommerferien, als er bei mir war hatten wir  
spaß. Er hat gesagt: Ich werde nächstes  Jahr wieder kommen. Ich war eine Woche bei meinem 
Cousin es war super grandios. Meine Ferien waren einfach nur bombastisch. 
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55 ..   PPOO RRTT RRAA II TT   EEII NN EESS   MM UU SS II KKEERRSS ::   CCHH RRII SS   BBRROO WW NN   

 

 

 

 

Name:    Christopher Brown  

Geboren am:   05. Mai 1989  

Geburtsort:   Tappahannock (Virginia, USA)  

Sternzeichen:  Stier  

Größe:   1,85  Meter  

Hobbys:    Musik, Tanzen, Basketball, American Football  

Lieblingsmusik  

von Amina:  Don´t wake me up, International Love, Turn 

up the Music  
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66 ..   PPAA PPPPMM AA SS CCHH EEEESS CCHH WW EEII NN EE  BBAA SS TT EELLNN   

 

 

 

Die Idee kam von den beiden Mädchen. Sie brauchten ein Sparschwein und 

überlegten, wie sie sich am besten eins selbst basteln können. So entstand die Idee 

aus alten Zeitungen und Gips Sparschweine zu formen. Rima und Malika hatten viel 

Spaß an der klebrigen Aufgabe und das Ergebnis kann sich durchaus sehen lassen. 

 

 

 

Bericht von  Malika  (10)  und Rima  (11) 

Malika (10) : ăWir waren in der Lynar und wollten mit Marlis etwas basteln. Wir wollen 

uns zusammen einen iPod kaufen und müssen daher Geld sparen. Wenn wir genug 

Geld haben, kaufen wir uns sogar zwei. Jetzt fehlen bei unseren Schweinen nur noch 

die Schlitze für das Geld“.  

Rima (11) : „Malika möchte unten ein Loch in ihr Sparschwein schneiden, damit sie das 

Geld wieder rausnehmen kann und es nochmal benutzen kann. Ich dagegen will mein 

Sparschwein kaputtmachen, damit ich kein Geld rausnehmen kann.“ 
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77 ..   OOPPTT II SS CCHH EE  TT ÄÄ UU SS CCHH UU NN GGEENN   UU NN DD  BBII LLDDEERRRRÄÄ TT SS EELL   

 

Wie viele Beine hat der Elefant?   Alte oder junge Dame?  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese Fotos sind in der Lynar entstanden. Aber wo?  
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88 ..   TT RROOPPII CCAA LL  II SS LLAA NN DD  AA MM   22 33 .. 00 66 .. 22 00 11 22   

 

  
 

Wir sind mit dem Zug nach Brandenburg ins Tropical Island gefahren. Kurz bevor wir 

aussteigen mussten, sind ein paar Jugendliche weiter gefahren, weil die Tür schnell 

zuging. Es gab einen Bus, der uns ins Tropical Island brachte.  

Wir hatten alle Spaß im Tropical Island. Super war das ăAll-you-can-eatò. Wir haben 

uns die Teller richtig vollgemacht. Die Speed-Rutsche war am besten. 

 

(Kurz-Bericht von Daileen) 
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99 ..   LLYYNN AA RR-- CCUU PP  II II   UU NN DD  II II II   

 

Im Juni fand der Lynar-Cup II statt. Alle 

Teams waren dabei. Leider mussten diesmal 

viele Punkte in der Fairnesswertung 

abgezogen werden, weil einige sehr 

unsportlich und unfair gespielt haben.  

 

Am Freitag, den 24.8.2012 fand der dritte 

Turniertag des diesjährigen Lynar-Cup statt. 

Anfangs war noch etwas unklar, ob die Mannschaft der Villa Schöneberg antreten 

würde, da ihr Trainer Veysel noch im Urlaub war. Doch sie konnten einen 

Ersatztrainer  finden und somit antreten, um ihren ersten Platz zu verteidigen. Als 

beste Mannschaft des dritten Turniertages stellte sich jedoch das Team des 

Aktionsraums heraus, welches auf den zweiten Platz klettern konnte. Insgesamt war 

das Turnier fairer als das letzte, es gab nicht so viele Fouls und zum Glück auch keine 

Verletzungen. Wir sind gespannt auf den letzten und entscheidenden Turniertag am 

14. September. 

 

Interview mit  Müslüm, dem Torwart der Brüder-Grimm Schule: 

LZ: Seit wann bist du bei der Brüder-Grimm Schule Torwart?  

Müslüm : Dies war mein erster Lynar-Cup als Torwart, davor war ich Feldspieler. 

LZ: Warst du mit deiner Mannschaft zufrieden? 

Müslüm:  Ja, ich war zufrieden mit meiner Mannschaft, aber nachdem ein Tor gegen 

uns geschossen wurde, hatten wir manchmal untereinander  Streit.  

LZ: Würdest du es beim nächstem mal wieder machen? 

Müslüm:  Ja, das würde ich machen, weil es mir Spaß gemacht hat. 

LZ: Was wünscht du dir vom letzten Spieltag?  

Müslüm:  Ich hoffe, dass wir unter die Top 3 kommen und dass wir uns noch weiter 

verbessern.  

 

Sportredakteur Mehmet wünscht euch allen beim vierten Turniertag viel Spaß und viel Glück! 
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11 00 ..   LLYYNN AA RR-- UUMM FFRRAA GGEE  

Wie auch in der letzten Ausgabe haben wir wieder Besucher/ innen nach ihrer 

Meinung zur Lynar befragt. 

 

Anzahl der Befragten: 12 davon Mädchen: 3  davon Jungen: 9 

 

Frage 1: Wie oft besuchst du die Lynar?  

¶ 1-2 mal pro Woche     7 

¶ 3 mal pro Woche oder öfter     5 

¶ Seltener       0 

 

Frage 2: Kommst du auch während der Ferien her?  

¶ Ja, öfter als sonst      6 

¶ Ja, genauso oft wie sonst    2 

¶ Ja, aber seltener      2 

¶ Nein       2 

 

Frage 3: Gefallen dir die Öffnungszeiten?  

¶ Ja        10 

¶ Nein       2 

 

 

Aus dieser Umfrage ist zu entnehmen, dass die meisten Besucher/ innen die Lynar 1-

2 mal in der Woche besuchen. Einige kommen auch  3 -mal oder häufiger. In den 

Ferien kommen viele noch öfter als sonst. Der großen Mehrheit der Besucher/ innen 

gefallen die Öffnungszeiten. 

 

Eine Bitte:  

Dieses Mal haben 12 Teilnehmer/ innen an unserer Umfrage teilgenommen. Das 

freut uns! Wir wünschen uns für das nächste Mal noch mehr Beteiligung, denn 

dadurch werden die Ergebnisse der Umfrage noch aussagekräftiger. Amina führt die 

Umfrage durch. Macht also mit, wenn sie euch anspricht. Vielen Dank! 
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11 11 ..   EEII NN WW EEII HH UU NN GG  GGRRUU PPPPEENN RRAA UU MM   

    

 

Mustafa, Jakob, Gina und Mahmoud sind neben Daileen, Jennifer, Ceyhun und Onur 

Raumverantwortliche.  

 

 

Immer wieder haben wir vom Fortgang der Renovierungsarbeiten im alten 

Musikraum berichtet. Zum Schluss fehlten nur noch die Möbel. Nun ist alles richtig 

fertig und der Raum konnte offiziell eingeweiht werden. Dies geschah mit Kaffee und 

Kuchen. Leider konnten nicht alle Mithelfer zur Eröffnung anwesend sein. 

Der Raum wurde an den ersten Tagen auch regelmäßig genutzt. Einige der Jungen 

brachten ihre Freundinnen mit oder luden andere Gªste in ăihrenò Raum ein. 

 

Hier noch einmal die wichtigsten Infos zum neuen Gruppenraum: 

- Es dürfen nur Jugendliche ab 15 Jahre in den Gruppenraum 

- Es muss immer ein Raumverantwortlicher (Namen siehe oben) anwesend sein, 

das heißt, der Raum wird erst geöffnet, wenn einer der Gruppe das wünscht und 

wieder geschlossen, wenn der letzte geht! 

- Die Raumverantwortlichen entscheiden, wer als Gast mit hinein darf! 
     dd 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

dgdf 
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11 22 ..   LLYYNN AA RR-- TT UU RRNN II EERREE  

 

Kicker -Turnier  

Am 23.8.2012 fand ein Kicker-Turnier mit 12 

Teilnehmern statt. Nach einer harten Vorrunde 

flogen vier Teilnehmer raus. Dann ging es in 

die KO-Phase. Berk, der Gewinner des letzten 

Kicker-Turnieres konnte schließlich seinen Titel 

verteidigen, den zweiten Platz holte sich 

Mehmet. 

 

 

 

Billard -Turnier  

Beim Billardturnier am 31.8.2012 waren diesmal 

14 Teilnehmer mit von der Partie. Am Ende 

konnten sich Sertac und Berkay bis ins Finale 

kämpfen. Hier setzte sich Sertac dann 

schließlich durch.  
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11 33 ..   PPOO RRTT RRAA II TT   EEII NN EESS   LLYYNN AA RR-- BBEESS UU CCHH EERRSS   

 

Name:        Mehmet 

Geburtstag und -ort:      8.5.1999, Berlin 

Geschwister:       0 

Schule:       Moses-Mendelssohn-Schule 

Lieblingsfach:       Physik-Chemie-Deutsch-Mathe 

Berufswunsch:       Polizist 

Interessen/Hobbys:   Fußball, Basketball, Chatten in 

Facebook, chillen in der Lynar, mit 

Freunden abhängen. 

Freunde:        Ahmed-Taha 

Lynar-Besucher  seit:      2009 

Warum kommst du gern hierher?    Zum Spielen und chillen  

Beschreib dich in drei Wörtern:    nett-kommunikativ -frech 

Besondere Fähigkeiten:     Kochen-Basketball 

Was machst du,  

wenn du nicht in  der Lynar bist?   Zuhause mit meinem I-Pod bei 

Facebook chatten 

 

 

 

 

 

 

 

 


